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Sachstandsbericht zur Asylbewerbersituation 

 

 

Zuweisungen 

 

Im Jahr 2021 sind der Gemeinde Ostbevern von der Bezirksregierung Arnsberg bis-

lang zwei geflüchtete Personen zugewiesen worden. Weitere Zuweisungen für Ostbe-

vern sind zurzeit nicht angekündigt. 

 

Die Erfüllungsquote nach dem FlüAG liegt bei 109,15 %, was einer Aufnahme über 

der Quote von 3 Personen entspricht (Stand 17.10.2021 auf Basis der Bestandserhe-

bung zu August 2021).  

 

Die Quote nach der Ausländerwohnsitzverordnung liegt bei 81,16 %. Dies entspricht 

einer Aufnahmeverpflichtung von 45 Personen (Stand 17.10.2021 auf Basis der Be-

standserhebung zu Juli 2021). 

 

Kindergarten- und Schulsituation 

 

Im aktuellen Kindergartenjahr kann bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt unter Nutzung 

sämtlicher Ressourcen allen angemeldeten Flüchtlingskindern ein Kita-Platz zur Ver-

fügung gestellt werden.  

 

Von den 75 schulpflichtigen Kindern und Jugendlichen mit Flüchtlingshintergrund be-

suchen derzeit 18 Schülerinnen und Schüler die Ambrosius-Grundschule, 13 die 

Franz-von-Assisi-Schule und 44 die Josef-Annegarn-Schule. 

 

Aktuelle Unterbringungssituation 

 

Mit Stand 19.10.2021 sind 64 Flüchtlinge in gemeindlichen Flüchtlingsunterkünften 

oder in von der Gemeinde zur Flüchtlingsunterbringung angemieteten 

Privatwohnungen untergebracht. Zusätzlich werden von der Gemeinde 24 

Geflüchtete mit einem Schutzstatus vom BAMF untergebracht, die nicht mehr dem 

Asylbewerberleistungsgesetz unterliegen und zurzeit zur Vermeidung von 

Obdachlosigkeit weiterhin in Wohnraum leben, der im Eigentum der Gemeinde steht 

oder zur Unterbringung von der Gemeinde angemietet ist. 



Von den 88 Personen wohnen 25 Personen in der Flüchtlingsunterkunft Bahnhofstra-

ße 92. Im Ortsteil Brock leben zurzeit 9 Personen an der Schmedehausener Straße 6 in 

der ehemaligen Schule Brock. In der Unterkunft Dorfbauerschaft 37 a wohnt eine Per-

son. Die übrigen Personen leben in privat angemieteten Wohnungen. 

 

Kostenerstattungen nach dem FlüAG NRW  

 

Für die Monate Januar bis August 2021 hat Ostbevern vom Land NRW insgesamt ei-

nen Betrag in Höhe von 217.366,00 € erhalten.  

 

Finanzielle Situation 

 

Die Erträge und Aufwendungen für das Jahr 2021 liegen zum gegenwärtigen Zeit-

punkt im Rahmen des Etats. 

 


